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Protokoll der Jahreshauptversammlung „Erste Westernreiter Union 
Landesverband Baden-Württemberg e.V.“ vom 28.1.2023 
 
1. Begrüßung und Ermittlung der stimmberechtigten Mitglieder 
Die Versammlung findet auch in diesem Jahr als Online-Zoom-Meeting statt. 
Der 1. Vorsitzende der EWU Baden-Württemberg Thomas Tuscher übernimmt die Leitung 
der Jahreshauptversammlung und begrüßt die anwesenden Mitglieder.  
 
Es sind 54 Mitglieder der EWU Baden-Württemberg in Zoom online. 
Es wurde satzungsgemäß und fristgerecht zur Jahreshauptversammlung eingeladen und die 
Jahreshauptversammlung ist beschlussfähig. 
 
 
2. Benennung eines Protokollführers 
Der Schriftführer Markus Welzenbach übernimmt die Protokollführung der 
Jahreshauptversammlung. 
 
 
3. Geschäftsberichte 
 
Geschäftsbericht des 1. Vorsitzenden Thomas Tuscher: 
Aktivitäten 2022: 

• Aktuell haben wir etwas mehr als 2000 Mitglieder im Landesverband 
• Monatliche Telefonkonferenzen des Vorstands 
• Zwei Präsenzmeetings des Vorstands 
• 2022 langsamer Start in die Turniersaison 

 
Geplante Aktivitäten 2023: 

• Kein BaWü-Cup in 2023 – freiwerdende Mittel werden für die Förderung von Kursen 
verwendet 

• Landesmeisterschaft in Neudeck 
• Americana in Friedrichshafen 
• Teilnahme an der Frühjahrstagung 4./5 März 2023 
• Vanessa Beck übernimmt seit Anfang des Jahres die Funktion der 

Sponsorenbeauftragten 
 
 
Geschäftsbericht der 2. Vorsitzenden Stefanie Kuhn: 
Aktivitäten 2022: 

• Frühjahrstagung / Herbsttagung  
• Operatives Geschäft Vorstand & stellvertretende Länderratsvorsitzende 
• Regelmäßige und außerplanmäßige Telefonkonferenzen 
• Teilnahme „AG Jungpferde“ i.V. für den Länderrat 
• Vorbereitung und Durchführung der Frühjahrs/Herbsttagung für den Länderrat mit 

Victoria Stock 
• Mehrere Neumitgliederaktionen   
• Pflege der Social-Media-Kanäle Instagram und Facebook gemeinsam mit Tamara 
• Sponsorenpflege und Neugewinnung - aktuell über 40 Sponsoren im LV BaWü   
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Geplante Aktivitäten 2023: 
• Frühjahrstagung / Herbsttagung 
• Teilnahme Online-Symposium „Bewegungs- & Gangqualität“ 11.02.2023  
• Neumitgliederaktion 
• Organisation Werbegeschenk „BaWü-Abschwitzdecke“ 
• Sponsorenpflege und Neugewinnung 
• Info: Exklusiv-Sponsoren 2023: 

Lavisano 
Style Up Leather & Silver 
Bemer – Michaela Wieland 

• Mitorganisation der Landesmeisterschaft in Neudeck  
• Info „High Price“-Disziplin in diesem Jahr: Trail 
• German Open: Orga BW-Teilnehmer & Mannschaftskader 

 
 
Geschäftsbericht des Turniersportwarts Desiree Gröger-Dick: 
Desiree berichtet kurz über die vergangene Turniersaison. 
 
Ausblick auf die Saison 2023: 
Turniere: 

• Vier A/Q-Turniere Balingen, Schwaikheim, Weingarten und Karlsbad 
• A/Q-Turnier in Neudeck wurde abgesagt 
• Bisher 10 C-Turniere 

  
Neue Disziplin Western-Ranch-Rail: 

• Offizielle Disziplin ab dem Jahr 2023 
• In dieser Gruppendisziplin wird die Gangqualität eines Arbeitspferdes in allen drei 

Grundgangarten bewertet 
• Es muss in jeder Gangart zumindest auf einer Hand eine Verstärkung gefordert 

werden 
• Der WRR ist offen für alle LK‘s, wobei in den LK 4 und 5 nicht mehr als 8 Pferde 

gleichzeitig in der Bahn vorgestellt werden sollten. In diesen LK‘s soll auf eine 
Galoppverstärkung verzichtet werden 

• Die Anforderungen, Bestimmungen, der Ablauf und Bewertungskriterien sind im 
Regelbuch unter Abschnitt IV-Disziplinen beschrieben  

 
Änderung der Richterausbildung: 

• Zur Entlastung der bisherigen Richter gibt es seit diesem Jahr die Ausbildung zum 
APO-Richter. Diese Richter sollen den Ausbildungsbereich der EWU abdecken. 

• Dieser wird in den EWU Richter „R“ und „T“ unterteilt 
• Richter „R“: dieser Richter darf nach Ablegen der Prüfung eigenständig APO WRA 

sowie PfU Prüfungen richten 
• Richter „T“: dieser Richter darf nach Ablegen der Prüfung eigenständig APO Trainer 

Ass, Trainer C/B Prüfungen richten 
• Für beide Richterausbildungen wird eine theoretische und praktische Prüfung verlangt. 

Die Zulassungsanforderungen, Bewertungskriterien und Inhalte sind im Merkblatt 
„APO-Richter Westernreiten“ nachzulesen (Downloadbereich - Richter - Merkblatt 
NEUE APO Richter Westernreiten). Die endgültige Zulassung als Richter erfolgt 
durch die Prüfungskommision der EWU 

• Der Termin zum Grundlagenkurs APO-Richter ist in diesem Jahr vom 11.-12.03.2023,  
Seminarort ist voraussichtlich Frankfurt. Weitere Informationen findet ihr auf der HP.  
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Horse- and Dog-Trail: 
• Diese Disziplin bleibt auch 2023 eine Sonderprüfung 
• Die LV wurden vom Bund gebeten min. 3 Turniere zu benennen bei denen eine H&D-

Trail Prüfung angeboten wird, diese Termine werden nochmal besonders beworben. 
• Die bisherigen H&D-Trail Turniere in Bawü sind: Weingarten, Blankenloch/Stutensee 

und Holzgerlingen.  
• Natürlich können alle Veranstalter diese Disziplin anbieten. Für die Durchführung ist 

wie immer die Mindestteilnehmerzahl erforderlich 

Meldestellenschulung: 
• Vom 24.-26.03.23 bietet die EWU eine Meldestellenschulung zur Akkreditierung an. 
• Diese Schulung wird online durchgeführt. Bei Interesse bitte per mail melden unter  

pretthofer@ewu-bund.de 
 

Förderung D/E-Turniere: 
• Auch in diesem Jahr werden D/E-Turniere bei Durchführung wieder mit 500,-€ vom 

LV gefördert. 
• Bisher liegt 1 Antrag vor für Oberhausen/Rheinhausen. 

 
 
Geschäftsbericht des Jugendwarts Kai Gicklhorn: 
Aktivitäten 2022: 

• 2 Kurse Turniereinsteiger im April und Mai bei Mary Bürkle in Waiblingen 
 
Geplante Aktivitäten 2023: 

• „Turnier-Einsteigerkurs“ Mary Bürkle 14.-16.04.2023 in Waiblingen 
• Kurs „Rinderarbeit“ Ute Holm 28.-29.05.2023 in Rottenburg 
• In Vorbereitung : 

Jugendcamp und Allaround-Kurs in Neudeck, bisher keine Zusage des 
Anlagenbetreibers 

 
 
Geschäftsbericht der Pressewartin Tamara Kiefer: 
Aktivitäten 2022: 

• Einführung Newsletter  
1. Newsletter: 100 Empfänger 
3. Newsletter: 150 Empfänger 
Öffnungsrate: 78 – 90 % 

• Gestaltung Social Media Grafiken 
 
Geplante Aktivitäten 2023: 

• Weitere Sozial Media Aktivitäten: 
Reminder Termine: Nennschluss, Ankündigungen, Ausschreibungen 
Bewerben von Mitglieder-Aktionen mit Sponsoren 
Landesverbands-Aktionen / -Informationen 
Berichte LM BaWü 
Berichte German Open / Kader 
Veröffentlichung Sponsorenvorstellungen 
Kurse 

• Überarbeitung Print- / Onlinemedien: Neugestaltung Urkunden, Sponsorenmappe 

mailto:pretthofer@ewu-bund.de
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Bericht der Breitensportwartin Miriam Alva: 
Aktivitäten 2022: 

• Linda Leckebusch-Stark Reitkurs vom 19.-20.03.2022 auf dem Westernreiterhof 
Ziegler in Steinheim  

• Markus Süchting Reining Kurs vom 23.-24.4.2022 auf der Schnyder Ranch  
• Patrick Sattler Rinderkurs vo 24. – 25.9.2022 in Sinsheim 
• Extreme Trail Kurszuschuss von 50,- € pro EWU BaWü-Mitglied 

 
Geplante Aktivitäten 2023: 

• Ute Holm-Schäuble Ranch Horse Kurs vom 04.-05.03.23 in Rottenburg am Neckar  
• Linda Leckebusch-Stark Reitkurs vom 11.-12.03.23 in Bitz  
• Mary Bürkle Turniervorbereitungskurs vom 14.-16.04.23 in Waiblingen 
•  In Planung: weitere Kurse 
• Zuschuss für Reitkurse 30,- € / EWU-BaWü-Mitglied max. zweimal pro Jahr 

 
 
4. Jahresrechnung 
a) Vorlage der Jahresrechnung 
Kerstin Rutsch informiert über den Haushalt 2022 und stellt den ursprünglichen Planungen 
des Haushaltsjahres 2022 die tatsächlichen Ausgaben 2022 gegenüber. 
 
Zum Jahresende 2022 hatte der Landesverband einen positiven Vermögensbestand von 
5.487,- €. 
 
b) Bericht über die Prüfung der Jahresrechnung 
Die Kassenprüferin Melanie Schöner berichtet von der durchgeführten Kassenprüfung.  
Die entsprechenden Unterlagen für das Jahr 2022 wurden den beiden Kassenprüferinnen 
Melanie Schöner und Antje Kurz zur Verfügung gestellt und offene Frage wurden mit Kerstin 
geklärt. 
 
Die Kassenprüferinnen waren mit der Kassenführung sehr zufrieden. 
 
Die Kasse wird sehr übersichtlich und transparent geführt. Alle Ein- und Ausgaben sind 
nachvollziehbar und satzungsgemäß.  
 
c) Entlastung des Vorstands und der Kassenprüfer 
Die Kassenprüferinnen stellen den Antrag, dass der Vorstand für das Jahre 2022 entlastet 
wird. Der Vorstand wird einstimmig entlastet. 
Kerstin Rutsch beantragt die Entlastung der Kassenprüfer. Die Kassenprüfer werden ebenfalls 
einstimmig entlastet. 
 
 
5. Ehrungen  
Simone Boden, Annette Weiler, Patrick Sattler, Nicole Kärcher, Gabi Kelch,  
Dominique Kulesza-Krebs, Rudolf Krebs, Hermann Eberhart, Andreas Kisch, Holger Matena,  
Nina-Bianca Obermüller, Anja Göhringer-Lehmann, Klemens Lehmann, Bianca Franzini, 
Dietmar Freund, Hannelore Sturm, Markus Reichenbach, Sabrina Hommel und Adelheid 
Baur werden für 25 Jahre EWU-Mitgliedschaft geehrt.  
Eine Urkunde sowie ein Amazon-Gutschein im Wert von 25,- € werden per Post zugestellt. 
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6. Änderung der Satzung der EWU-Baden-Württemberg 
Auf Anregung unseres beratenden Steuerbüros wird eine Anpassung/Ergänzung unserer 
Satzung vorgeschlagen. Damit unser Verein die Gemeinnützigkeit nicht verliert müssen die 
Paragraphen 2 und 3 der Satzung wie folgt angepasst werden.  
 
 
 § 2 Gemeinnützigkeit  
Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinne des 
Abschnitts "steuerbegünstigte Zwecke" der Abgabenordnung.  
Der Verein ist selbstlos tätig; er verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke.  
Mittel des Vereins dürfen nur für satzungsgemäße Zwecke verwandt werden. Die Mitglieder 
erhalten keine Zuwendung aus Mitteln des Vereins.  
Es dürfen keine Personen durch Ausgaben, die dem Zweck des Vereins fremd sind, oder 
durch unverhältnismäßig hohe Vergütung begünstigt werden.  
 
§ 3 Zweck und Aufgaben des Vereins  
Der Satzungszweck ist die Förderung des Sports.  
Der Satzungszweck wird verwirklicht insbesondere durch die Wahrnehmung der Aufgaben 
und Ziele der EWU Deutschland e.V. auf Landesebene.  

1. Die Förderung des Westernreitens, sowohl als Turnier- wie auch als Breitensport.  
2. Die Heranführung der Jugendlichen und Freizeitreiter an die Westernreitweise sowie 

deren Förderung.  
 
Das sind insbesondere folgende Aufgaben:  

1. Die Organisation von Wettbewerben oder die Vergabe der Organisation an 
Veranstalter 

2. Die Kontaktpflege zu den Pferdezuchtverbänden, ohne dabei wirtschaftliche 
Interessen dieser Verbände zu verfolgen 

3. Die Zusammenarbeit mit den regionalen Vereinen 
4. Die satzungsgemäße Vertretung der Mitglieder beim Bundesverband, sowie die 

Zusammenarbeit mit den anderen Landesverbänden 
5. Die Förderung und Überwachung des Tierschutzgedankens 
6. Die Betreuung der Mitglieder  
7. Die Werbung von Sponsoren  
8. Die Förderung des Westernreitens in der freien Landschaft zur Erholung im Rahmen 

des Breitensports und die Unterstützung aller Bemühungen zur Pflege der Landschaft 
und zur Verhütung von Schäden 

9. Die Mitwirkung bei der Koordinierung aller Maßnahmen zur Verbesserung der 
Infrastruktur für Westernpferdesport im Landesgebiet.  

 
Die Satzungsänderung wird von den Mitgliedern einstimmig beschlossen. 
 
7. Neuwahlen 
Dieses Jahr stehen die Neuwahlen der 2. Vorsitzenden, des Turnierwarts, des Schriftführers 
und der Delegierten zur Jahreshauptversammlung der EWU Deutschland e.V an. 
 
Thomas Tuscher übernimmt die Wahlleitung. Die Wahl wird über das MSS (Mitglieder Self-
Service) Tool der Bundes-EWU durchgeführt. 
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a) 2. Vorsitzende/r (3 Jahre) 
Stefanie Kuhn wird für das Amt der zweiten Vorsitzenden vorgeschlagen und ist auch bereit 
das Amt zu übernehmen. 
Stefanie Kuhn wird mit 36 Ja-Stimmen bei 4 Enthaltungen zur 2. Vorsitzenden der EWU 
Baden-Württemberg gewählt und nimmt die Wahl an. 
 
b) Turnierwart (3 Jahre) 
Desiree Gröger-Dick wird für das Amt des Turnierwarts vorgeschlagen und ist auch bereit das 
Amt weiterhin zu übernehmen. 
Desiree Gröger-Dick wird mit 39 Ja-Stimmen bei 1 Enthaltung zum Turnierwart der EWU 
Baden-Württemberg gewählt und nimmt die Wahl an. 
  
c) Schriftführer (3 Jahre) 
Markus Welzenbach wird für das Amt des Schriftführers vorgeschlagen und ist auch bereit 
das Amt weiterhin zu übernehmen. 
Markus Welzenbach wird mit 39 Ja-Stimmen zum Schriftführer der EWU Baden-
Württemberg gewählt und nimmt die Wahl an. 
 
d) Delegierte zur Jahreshauptversammlung der EWU Deutschland e.V. 
Der 1. Vorsitzende nimmt satzungsgemäß an der Delegiertenversammlung teil. Die 
Delegiertenversammlung findet am 19.11.2023 statt. Ob die Delegiertenversammlung in 
Präsenz oder Online stattfindet ist aktuell noch offen. 
 
Baden-Württemberg stellt fünf weitere Delegierte. 
Es stehen Desiree Gröger-Dick, Franziska Holder, Stefanie Kuhn, Vanessa Beck und 
Wolfgang Day als Delegierte zur Verfügung. 
Alle sind damit einverstanden, dass die Kandidaten in einem Wahlgang a Block gewählt 
werden. Die fünf Kandidaten werden einstimmig als Delegierte zur Delegiertenversammlung 
gewählt. 
 
Als Ersatzdelegierte stellen sich Kerstin Rutsch und Leonie Pautz zur Wahl. 
Die zwei Kandidatinnen werden einstimmig als Ersatzdelegierte zur Delegiertenversammlung 
gewählt. 
 
 
8. Finanzplan 2023 
Kerstin Rutsch stellt den Finanzplan 2023 im Detail vor. Nach den derzeitigen Planungen und 
wenn alle Veranstaltungen wie geplant durchgeführt werden können beträgt der geplante 
Vermögensbestand zum Ende des Jahres 2023 ca. 5.737,- € 
 
Die Mitgliederversammlung genehmigt den neuen Finanzplan 2023 einstimmig. 
 
 
9. Ausblick 2023 
Turniere, BW-Cup, Jugend/Breitensport LM incl. High-Price Disziplinen 
High-Prize-Disziplin ist in 2023 der Trail Senior, Junior und Jugend 
Die entsprechenden Details wurden bereits in den Berichten der einzelnen Ressorts 
vorgestellt. 
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10. Anträge 
Es wurden von Anja Nitsch zwei Anträge zur Jahreshauptversammlung 2023 gestellt. 
 
Antrag 1: 
Einführung von „Selected-Klassen auf der Landes- und der deutschen Meisterschaft 
(GO) 

An diesen Klassen nehmen nur Turnierreiter teil, die zum Zeitpunkt der Veranstaltung 
das 50. Lebensjahr bereits erreicht haben. Die Teilnehmer der ‚Selected-Klassen’ 
dürfen darüber hinaus uneingeschränkt auch an allen anderen angebotenen Prüfungen 
ihrer Leistungsklasse teilnehmen. 
 
Hintergrund: 
‚Selected-Klassen‘ erfreuen sich seit Jahren auf den Veranstaltungen der FEQHA und 
DQHA (AQHA) immer größer werdender Beliebtheit.  
Dies spiegelt den unumstößlich immer größer werdenden demographischen Wandel 
unserer Gesellschaft wider. Diesem sollte sich die EWU nicht verschließen.  
In vielen anderen Sportarten gibt es die ‚Seniorenklassen‘ seit langem. 
Sofern wir als Landesverband nicht eigenständig solche ‚Selected-Klassen’ auf der 
Landesmeisterschaft-BW einführen können oder dürfen, stelle ich den Antrag darüber 
abzustimmen, ob der Vorstand diesen Wunsch mit zur nächsten Sitzung der 
Bundesgeschäftsstelle der EWU nimmt, um ihn dort entsprechend zu vertreten. 
 
 
Von den Anwesenden wird angemerkt, dass dies ein Antrag ist, der an die 
Regelbuchkommision gestellt werden muss. 
Das Problem ist, dass dann neun weitere Prüfungen auf den Turnieren stattfinden und 
das bei einem sowieso schon engen Zeitplan. 
Die „Selected-Klassen“ können schon jetzt als „Sonderprüfungen“ ausgeschrieben 
werden. 
Wolfgang Day schlägt vor, dass die Prüfungen ggf. „Class in Class“ ausgeführt 
werden können. 
Thomas nimmt das Thema mit auf die Frühjahrstagung. 
Interessierte Mitglieder können sich gerne mit Anja Nitsch in Verbindung setzen um 
ggf. gemeinsam einen Antrag für die Regelbuchkommision zu formulieren. 
 
 

Antrag 2: 
Einführung von Voraussetzungen zur Erlangung eines Landesmeistertitels 

In einem Landesverband sollte die zuvorige Teilnahme an mindestens 3 frei wählbaren 
Turnieren (C und/oder AQ) des jeweiligen Landesverbandes (im dazugehörigen 
Kalenderjahr) notwendig sein, um in der dazugehörigen Landesmeisterschaft einen der 
dort zu vergebenden Titel „Landesmeister“ erhalten zu können.  
Eine generelle Teilnahme an der Landesmeisterschaft ist auch ohne die 3 besuchten 
Turniere möglich. 
 
Hintergrund: 
Es gibt immer wieder Teilnehmer an den Meisterschaftsklassen, die sonst auf keinem 
anderen Turnier des dazugehörigen Landesverbandes im entsprechenden Kalenderjahr 
teilnehmen.  
Die Zugehörigkeit zu 2 Landesverbänden macht die Erlangung der notwendigen 
Leistungspunkte (um in LK 1 oder 2 verbleiben zu können) wesentlich einfacher. 
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Sofern wir als Landesverband nicht eigenständig über die Voraussetzungen, die zur 
Erlangung eines Landesmeistertitels gelten sollen, entscheiden können oder 
dürfen, stelle ich den Antrag darüber abzustimmen, ob der Vorstand diesen Wunsch 
mit zur nächsten Sitzung der Bundesgeschäftsstelle der EWU nimmt, um ihn dort 
entsprechend zu vertreten. 
 
 
Laut Info aus dem Teilnehmerkreis der JHV muss man sich Anfang eines Jahres 
entscheiden bei welchem Landesverband man auf den Landesmeisterschaften starten 
will wenn man in mehreren Landesverbänden Mitglied ist. 
 
In Baden-Württemberg muss seit mindestens einem halben Jahr eine Mitgliedschaft 
im Landesverband bestehen damit ein Start auf den Landesmeisterschaften möglich 
ist. 
 
Der Antrag wird mit 19 Nein-Stimmen, 8 Ja-Stimmen und 4 Enthaltungen abgelehnt. 
 

11. Verschiedenes 
 
a) Anpassung der Geschäftsordnung der EWU Baden-Württemberg 
 
Diese Geschäftsordnung regelt die Aufgabenverteilung und Verfahrensweisen im Vorstand 
des Landesverbandes. Sie wird vom Vorstand ausgearbeitet und den Mitgliedern mitgeteilt. 
Diese Geschäftsordnung ist nicht Bestandteil der Satzung. Sie wird gemäß § 20 der LV-
Satzung beschlossen und geändert und soll wie folgt angepasst werden: 
 

1. Vergütung / Kostenerstattung:  
- für die Tätigkeit im Dienst des Vereins können nach Vorstandsbeschluss und 

Haushaltslage, angemessene Entschädigungen gezahlt werden 
 

- Anfallende Kosten für Porto und Büromaterialien werden nach Belegvorlage 
erstattet  

 
- Telefon, Fax und Internetkosten werden wie folgt auf das Kalenderjahr vergütet:  
      Vorsitzende, 2. Vorsitzende und Kassenwart je 500€ für 2023, vorher 300€  
      Turnierwart, Jugendwart, Pressewart, Breitensportwart und Schriftführer und    
       Beauftragte je 350€ für 2023, vorher 150€  
      (Die Erhöhung begründet sich auf dem erhöhten Vorbereitungs- und         
      Durchführungsaufwand für die LM 2023 und ist auf 2023 begrenzt)  

 
- Aufwands- und Kostenerstattungen im Rahmen ihrer Tätigkeit für den Verein:   

                  Fahrtkosten: 0,38ct. (vorher 0,30ct) pro gefahrenem km  
                  Aufwandsentschädigung für halbtägige Einsätze : 50,-€  
                  Aufwandsentschädigung für ganztägige Einsatze : 100,-€  
                  Übernachtungskosten im Tagungshotel oder ansonsten günstige Hotels/Pensionen       
                  bei erforderlicher Übernachtung werden erstattet  
 

 
- Eine Verpflegungspauschale von 20,-€ wird bei ganztägigen Einsätzen erstattet 
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- Bundesdelegierte erhalten für die offizielle Teilnahme an der 
Bundesdelegiertenversammlung, Fahrtkosten entsprechend der km-Pauschale 
erstattet, jedoch keine Spesen. 

 
Die Anpassung der Geschäftsordnung wird von den Mitgliedern einstimmig angenommen. 
 
b) Diskussion BaWü-Cup 
Es findet im Jahr 2023 kein BaWü-Cup statt. Dies wird von einigen Anwesenden bedauert. Es 
wird angeregt diese Entscheidung für das kommende Jahr nochmals zu überprüfen, eventuell 
auch mit einer Mitgliederumfrage zu dem Thema. 
 
Thomas Tuscher bedankt sich bei den Mitgliedern für die rege Teilnahme an der Online-
Jahreshauptversammlung. 
 
 
28.1.2023 
 
 
 
Markus Welzenbach    gelesen und genehmigt: 
Schriftführer     Thomas Tuscher 

1. Vorsitzender 
 


